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„GEMED Multiprofessionelles Geriatrisches Medikationsmanagement in stationären 

Alteneinrichtungen“ 

Multiprofessionelles Projekt zur Verbesserung der Versorgungs‐ und Betreuungsqualität von 

Pflegeheimbewohnern in zehn Gemeinden im Pongau und Pinzgau. 

Bewohner von Senioren‐ und Pflegeeinrichtungen sind besonders stark von Polymedikation 

betroffen. Auf Grund ihrer gesundheitlichen und altersbedingten Einschränkungen sind sie 

besonders empfindlich für unerwünschte Arzneimittel‐Ereignisse (UAE) wie z.B. Verwirrtheit und 

Stürze, die als Neben‐ und Wechselwirkungen bei gleichzeitiger Einnahme mehrerer Wirkstoffe 

auftreten können. 

Durch eine standardisierte Zusammenarbeit von Apothekern, Pflegefachkräften und Ärzten 

wurden medikationsbedingte Risiken frühzeitig erkannt und Änderungen der Medikation 

vorgenommen.  

Für die Bewohner verminderte sich dadurch das Risiko für unerwünschte Arzneimittelereignisse. 

Sie profitierten von einer höheren Arzneimitteltherapiesicherheit, die einen wesentlichen Aspekt 

der Patientensicherheit im Pflegeheim ausmacht. 

Alle drei Berufsgruppen bestätigten eine Verbesserung und Intensivierung der Zusammenarbeit 

und eine höhere Sensibilität für unerwünschte Arzneimittelereignisse durch das Projekt. Sie 

sprachen sich mehrheitlich für eine Weiterführung dieses multiprofessionellen Ansatzes aus. 


